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Amnesty International

Eine Kerze in
jedes Klassenzimmer
Eupen. - Der 20. November

ist weltweit ein Tag der Rech-
te des Kindes. Aus diesem
Anlaß startet die Amnesty-In-
ternational-Gruppe Eupen
den Verkauf von Kerzen am
heutigen Montag, 20. No-
vember.
Damit soll allen Schulklas-

sen die Möglichkeit geboten
werden, sich an der Aktion
»Eine Kerze in jedes Klassen-
zimmer- zu beteiligen, die
vom 20. November bis zum
10. Dezember stattfindet.
Die Aktion verbindet das

Abbrennen eine!'A.1.-Kerzeim
Klassenraum mit der Ge-
schichte des elfjährigen Ab-
dullah in Istanbul (Türkei). Er
wurde fälschlicherweise des
Diebstahls verdächtigt und,
von Polizeikräften beim Ver-
hör mißhandelt. Die Kerze im
Klassenzimmer ist Abdullah
gewidmet, stellvertretend für
alle Kinder der Welt, deren
Rechte mißachtet werden.
Beim Kauf der Kerze gibt' s

gratis spezielles Begleitmateri-
al für Lehrer(innen): ein Ge-
dicht und ein Lied zum The-

Haftbefehl
Verfolgung
und Festnahme
nach Diebstahl
Eupen. - Im GB-Waren-

haus an der Herbesthaler
Straße in Eupen sind am
Samstag zwei Männer auf
frischer Tat bei einem La-
dendiebstahl erwischt wor-
den.
Als Mitglieder des Perso-

nals die beiden festhalten
wollten, kam es zu einem
Handgemenge. Es gelang,
einen der Täter zu überwäl-
tigen. In diesem Augenblick
stieß ein dritter Mann, der
offenbar vor dem Waren-
haus auf seine beiden Kom-
plizen gewartet hatte, hinzu
und befreite den Festgehal-
tenen. Nun trafen Polizei
und Gendarmerie am Ort
des Geschehens ein. Schon
bald darauf gelang es Poli-
zëibeamten, den »Befreier-
aus dem Trio in der Han-
delsstraße festzunehmen. Er
wurde der Staatsanwalt-
schaft vorgeführt. Wie sich
herausstellte, handelte es
sich bei den beiden Kompli-
zen um seine Brüder.
Dieses Trio aus der Ver-

vierser Gegend ist den Be-
hörden wegen ähnlicher De-
likte bestens bekannt. Die
Untersuchungsrichterin in
Eupen erließ Haftbefehl.

Auftritt des Marienchores in der St.Gallus-Kirche zu Bregenz.

.Marienchor erlebte .vielseitige Konzertreise
ma, Informationen zum Fall
Abdullah und einen Aktions-
vorschlag. Die Kinder und Ju-
gendlichen werden nämlich
dazu eingeladen, eine Karte
mit ein paar aufmunternden
Worten oder eine Zeichnung
an Abdullah zu schicken,

Eupener Männerkehlen
begeisterten am Bodensee
Eupen. - Am 1. November Die Wieskirche, ein Kleinod Eine kurze Ruhepause war

startete der KgJ. Marienchor unter den Barockkirchen. zeig- vergönnt und schon hieß es
Eupen zu einer fünftägigen te sich den Besuchern in einem wieder starten in »Chorgâla
Konzertreise im Raum Bo- stürmigen Schneetreiben. Hier nach Wasserburg, Wo der Bo~
densee- Vorèrlberg. Begeistert sang der Chor u.a. das densee-Sängerkreis Lindau z
von den Schönheiten der Na- »Abendrot«. Sogleich hatte einem Herbstkonzert im Fre~
tur, von der Reichhaltigkeit sich eine interessierte Zuhö- zeitzentrum aufgerufen hatte
und Fülle der dortigen Bau- rerzahl eingefunden. Neben dem ~arienchorsan:
~ultur und. von. den .Erf?lgen Nach dem - Mittagessen gen no.ch die Chorgemein.
~hrer~uftFltte ~Ind die Sanger stand die Besichtigung mit schaft LInden~erg-Niederstau.
InzwJs~hen heJml5.ekehrt.. Führung im Königsschloß von fen und der LIederkranz Was.
Begelster~ng. widerfuhr ih- Neuschwanstein auf dem Pro- serburg. T~otz.des schlechten

nen, a?~r sie r~efen aueJ:!.vor gramm. Werden Menschen mit Wetters - ein Eisregen War nie-
Ort ~el Ihren vielen Zuhorern solch herrlichen Bauwerken derge~ange~ - hatte sich sehr
Begeisterung hervor. und edlen Schätzen konfron- zahlreich ein aufmerksam
Am neblig-naßkalten Aller- tiert, äußern sie sich andachts- Publikum. eingefunden. D~:

heiligenmorgen starteten an voll, bewegt oder begeistert. vom Manenchor Vorgetrage_
Bord eines Doppeldeckerbus- Ein Sänger muß dann singen. nen ..Werke fanden dankbare
ses 66 Personen, die Sänger des So sang der Chor im Krö- Zuhorer und ?eachtliche An.
Marienchores Eupen und ihre nungssaal das »Le Rossignol« erkennung. Wie bei allen vor. ,
Damen, ~u der mehrtägigen und im Sängersaal das »Min- ausge~enden ~uftritten wur- I
Konzertreise. nelied«. Die Mehrzahl der Zu- den sie auch hier VOn Achim

hörer waren hier [aparter. Nahl sachkundig Vorgestellt.

»Fiscbenet [oler« Pressestimmen
Nach einem kurzen Stadt- Z~m Konzert,:,ortrag des

bummel durch die Altstadt Manenc~ors schneb die Lin-
von Füssen und dem Abend- dau~~Z~ltu1: »~espannt wa-
essen begaben sich alle zum r~nhl~ehesu

f
edrJedoch haupt. '

. sac IC au en 'St ' dTagesausklang zu den »FI-' . ar es
schener [olern«. Es handelt ~bends, ;e; ~an~n~ot aus
sich hier um eine Gesang- ul?en. a I.e elgIer'ein
gruppe, die ihre heimatliche breIths Rep~rtOire. beherrsch.
Gesangskunst, das Jodeln, ten, atte~ sie bereits zwei Ta.
pflegt fördert und bekannt ge z~vor ~n~regenz beWiesen,
macht. Die Organisatoren vor ~ ~Ihg~lstli~e Musik aufge-
Ort, Thilo und Annemie r ~ ~n. as musikalische
Kuntz, gratulierten Dirigent Gastsl?lel ~ ~hsserburg stand
Ferdinand Frings zu seinem ganz Im eic en des Weltli.
Chor und dankten für die chen. Der Cho~.bot eine breite
schönen, gemeinsam verlebten Pahl~ttdevonEStüchken aus ver.
Stunden. ' sc ie enen po~ en und Län-

, . . . dem, vom rmttelalterlichenDer dntte Tag brachte etwas Minnelied bis zu . '.
kö li h B . di . m amenkamorper IC e ewegung In re sehen Barbersho Db' .R . ll ch ft··· p. a er fielenelsegese sa. eine ein- zum Beispiel bei d
stündige Wanderung zu der müti en 'L'amol em schwer·
Skiflugschanze nach Oberst- 1 .q di hö ur, la mort el
d f a vie ie sc on ausgearbeite-or war angesagt. ten fortepiano-G .., egensatze des

sehr disziplinierten Chores
allf. Auch die für Mitteleuro-
paer zungenbrecherischen
Passagen im slawischen Volks.
lied 'Kolo' meisterten die Bel.
gier. Besonders beeindruckend
war die Darbietung dort wo
si~~ Mus~ und Text g~gen'
seitig erganzten, beim 'Neuen
Rattenfänger' etwa, der 'das
alte Lied von der Vaterlände-
rei' anstimmte und dessen
'[uchheissa' etwas Bedrohli..
ches hatte. Oder beim Lied auf
den hölländischen Volkshel]
den Piet Hein, dem es im 16.'
Jahrhundert gelungen war die
spanische Silberflotte auf ih-
rem Rückzug von Amerika zu
kapern - hier war die Freude
über den Triumph nicht zu
überhören. Zusätzlich zur hc-

. hen qualität. des Auftritts ga.
ben ~Ie laurugen Ansagen des
belgischen Conférenciers dem
A~.ftritt zusätzlich eine witzige
Wurze. Auch die Gäste aus
Belgien wurden erst nach zwei
Zugaben" entlassen.« Mit
dem Sonntag war.der Tag der
Rückfahrt angebrochen. Au]
der Heimfahrt wurde noch
einmal in Rothenburg ob- der
Tauber Station gemacht.

Brai-

Die Kerzen-sind zum Preis
von 100 F in den Weltläden Eu-
pen, Eynatten und Kelmis er-
hältlich, wo auf Anfrage das
Begleitmaterial für Schulen
mitgegeben wird.

Ecolo lädt ein

Austausch über
Bauprojekte in Eupen
Eupen. - ECOLO Eupen vollen 'historischen Kern' der

lädt am kommenden Diens- Oberstadt? In den fünf Haupt-
tag, um 20 Uhr,zur Teilnahme geschäftsstraßen gibt es mehr
an einem Austausch ein, bei als 20 leerstehende Kaufläden ..
dem verschiedene Bauvorha- Und an'der Borngasse ist ein
ben in Eupen zur Debatte ste- Großparkhaus mit 450 Stell-
hen. plätzen vorgesehen.
In der Einladung zu diesem Und d~.eG.ospe~tst~aßewu:r-

Termin heißt es wörtlich: »In de erst kürzlich rrut VielenMIl-
Eupen tut sich Großes: Im lione~ neu gestaltet. . .
Bahnhofsbereich (ehemaliges Ergibt das all~s einen Sinn,
G 1.. d R ) t t ht . oder wurde da ein Denkfehlere an e om en s e ein . h ..

Eink f . begangen? Wie ste t der Bur-
neues .. I au szent.rum ~It ger zu den neuen Vorhabenî-
Fachmarkten ~? Vielen Em- ECOLO Eupen lädt alle In-
zelhandelsgeschaften ..Wo soll teressenten zu einem Aus-
die zusätzliche Kaufkraft für tausch über diese Themen ein
die Belebung des neuen Zen- am Dienstag, 21. November,
trums .herkommen? Fehlen um 20 Uhr im demnächst leer-
nicht schon die Käufer an den stehenden Geschäftslokal
alten Standorten, im so reiz- Pesch, Gospert 31.

Eupen
Einbruch in
Sportzentrum
Eupen, - In der Nacht zum

Freitag ist ein Unbekannter Tä-
ter in den Kassenraum sowie
in die Cafeteria der Schwimm-
halle im Eupener Sportzen-
trum eingebrochen. Aus dem
Kassenraum entwendete er Sü-
ßigkeiten und verschiedene
Fundsachen wie Uhren und
Schmuckketten. In der Cafete-
'ria stahl er zwei Stangen Zi-
garetten. An beiden Stellen
schlug er eine Fensterscheibe
ein, um sich Zugang zu ver-
schaffen.

Fahrt in den Winter
Nicht lange hielt diese neb-

lige Atmosphäre an, schon
sehr schnell wandelte sich der
Niederschlag in Schnee. Die
weitere Konzertfahrt wurde zu
einer winterlichen Ausfahrt in
eine herrliche Schneewelt. Die
Reise verlief ohne Zwischen-
fälle, und im Nachmittag wur-Morgen Auftakt de bereits in Scheidegg Quar-
tier bezogen.

Kurdische Geistliches Konzert
Woche in Eupen Etwas aufgefrischt starteten
Eupen. - Die »Belgiscb- alle schon kurze Zeit später

Kurdische Freundschaft« und zum ersten Konzert in der Kir-
FEK-BEL (Bund der Kurdi- • che St. Gallus in Bregenz. Der
sehen Vereinigungen Bel- Dekan an St. Gallus begrüßte
giens) organisieren vom 21. die Sänger vor einer stattlichen
bis zum 25. November in Eu- Zuschauerkulisss: die Kirche
pen eine kurdische kulturelle ist bekannt für den wertvollen
Woche zum Thema »Des An- Gehalt ihrer Konzerte. Orga-
gesicht Kurdistsns«. nisiert hatte dieses Konzert Ro-
Die Veranstaltung findet bert Barth-Wehrenalp, ein Mi-

statt vom 21. bis 25. November, torganisator der Bregenzer
von 10 bis 17 Uhr im Anima- Seefestspiele. der seit 30 Jahren
tionszentrum Ephata, Bergka- u~d in enger Zus~mmenarbeit
pellstraße 46, 4700 Eupen. Ge- ~ut d:.m Dekan die großen .So-
mälde, die das tägliche Leben listen der Bregenzer ~estsplele
d k di h V lk . auch zur St. Gallus-Kirche ver-es ur ISCen 0 e.s wie- pflichtet.
dergeben. werden gezeigt.

Reichhaltiges Repertoire
Das Programm in seiner

Vielfalt fand rundum großen
Anklang, und der Chor wurde
erst nach zwei Zugaben· vom
dankbaren Publikum entlas-
sen. Dortige Chöre wenden
sich eher-einem Thema, einem
Musikstil oder einem Kompo-
nisten zu; überrascht empfin-
den die Zuschauer die Fülle
diverser Themen, Epochen
und Komponisten in einem
Auftritt vereint: klassische
Meister, russische Liturgie,
Negro spirituals, moderne
Chorlieder neben weltlichen
Werken.
Nach dem Abendessen wur-

den in fröhlicher Runde Gast-
geschenke überreicht.

KG 1927Hergenrath

Vorverkauf für
Prunksitzungen
Hergenrath. - Am heutigen mischtes Programm zusam-

Montag, 20. November, be- mengestellt. _Stimmungsma-
ginnt der Kartenvorverkauf cher wie »Die Göhljonge«,
für die beiden Prunksitzun- »Lang und Doof«, die »Win-
gen der Karnevals-Gesell- kel-Singers- und das Mariner-
schaft 1927 Hergenrath. ballett der KG 1927 werden mit
Diese Sitzungen werden am Spitzenkräften des rheinischen

Samstag, dem 27. Januar, und Karnevals wie z.B. das Rhein-
am Samstag, dem 10. Februar, l~nd-!ri~ o~er di~ SchIapI;'is
jeweils ab 20 Uhr im Saal »Im für die richtige Sti~~ng .Im
Winkel« in Hergenrath veran- Saal sorgen. Karten für beide
staltet. Veranstaltungen sind ab kom-

menden Montag im Textil-
und Schreibwarengeschäft
Kriescher-Schumacher zum
Preis von 250 F erhältlich.

Jubiläum
Am Abend weilte der Chor

dann in Blaichach. Der dortige
Gesangverein Blaichach eV.
feierte sein IOO-jährigesT?este-
hen 'und hatte zu einem Sän-
gertreffen geladen. Wegen der
schlechten Wetterlage - es lag
reichlich Schnee und Strassen-
glätte 'herrschte vor - waren
die anderen zur Festveranstal-
tung geladenen Chöre nicht er-
schienen. Die Sängerinnen und
Sänger des Blaichachsr Ge-
sangvereins jedoch waren an-
wesend, und so gestaltete man
gemeinsam mit Gesängen der
Chöre und lustigen Vorträgen
Einheimischer das Abendpro-
gramm. Es wurde ein lustiger
Abend mit' angenehmen Kon-
takten.

Wie in den vergangenen Jah-
ren hat die Karnevals-Gesell-
schaft 1927 wieder ein bunt ge- 21. November, um 17 Uhr

ist Vernissage in Gegenwart
von Künstlern und .Persön-
lichkeiten. Dabei gibt es Au-
genzeugenberichte von Perso-
nen, die in Kurdistan waren:

1Termine heute
* Eupen: beim Atelier
Kunst & Bühne, Kirchstraße
17: von 19 bis 22 Uhr Vi-
deoatelier.* Eupen: um 20 Uhr im ,
Cinema, Film »Waterworld«,* Eupen: um 20 Uhr im
Saal der Musikakademie;-
Hisselsgasse 14, Theaterstück
»Ein Inspektor kommt«,* Eupen: bis zum 26. Nô-
vember im Atelier 1.S. Si-
marstraße, ,Komp.ositiorien
von Willibrord Haas und ab-
strakte Bilder von Däniel 1<:0--
jo Schrade; montags bis mitt-
wochs von 17 bis 20 Uhr, am
Wochenende von 10 bis 16
Uhr.

* Eupen: um 20 Uhr bei
der Lupe, Gospert 19, Vor-
trag zum Thema »Wenn
Menschen zu sehr lieben«.
* Eupen: bis zum 15. De-
zember im BRF-Funkhaus,
Kehrweg, Ausstellung von
Thomas Brenner unter dem
Titel »Inszenierte Fotogra-
fie«, täglich von 9 bis 18 Uhr.

* Raeren: um 20 Uhr Ge-
meinderatssitzung.
* Hauset: beim Kreativen
.Atelier Regenbogen, .Kirch- ,
straße 128: von 20 bis 22 Uhr
Spinnen, Häkeln, Stricken
und Basteln von Weih-
nachtsdekoration.

22. November, nachmittags:
Ausstellungsbesuch von Kin-
dern .. Sie werden einen Ge-
dankenaustausch mit den Or-
ganisatoren haben. Anschlie-
ßend werden sie gebeten, ihre
Eindrücke auszudrucken mit-
tels Zeichnungen, Texte usw. Bodenseefahrt

23. November, um 20, Uhr
Vorführung eines Dokumen-
tarfilms über das soziale Leben
der Kurden mit anschließen-
der Aussprache.

Am Samstag startete die Rei-
segesellschaft unter der Füh-
rung von Georg und Karin Ka-
sus zu einer ausgedehnten Bo-
denseefahrt. Georg Kasus ist
Präsident des "Bodensee-Sân-

. Nach einer ersten wohl ver- gerkreis" Lindau und die Or-
dienten Nachtruhe startete- ganisation und Gestaltung die-
morgens eine touristische Ta- ses Tages lag gänzlich in den
gesrundfahrt. '- Händen des Sängerkreises.

Schneetreiben

25. November, nachmittags:
Lieder, Tänze und Imbißmög-
lichkeit. '

,j'


